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Digitale Transformation und 
Pandemie
HERAUSFORDERUNGEN UND ARBEITSSCHUTZ



Welche Themen waren in Eurem 
Betrieb zentral?
→ WWW.MENTI.COM





Wie habt Ihr die Zusammenarbeit 
im Betrieb erlebt?
→ KARTEN



Herausforderungen

 Beschleunigung der digitalen Transformation 
→ Homeoffice/mobile Arbeit, digitale Endgeräte, digitale Zugänge, 
Kommunikation über Videokonferenzen

 Aufrechterhaltung der Betriebsabläufe
→ Abstands- und Gesundheitsregeln, Anpassung Arbeitszeiten und 
Schichtsysteme

 Rauf- und Runterfahren der Produktion
→ Kurzfristig: Beschäftigungssicherung, z.B. Kurzarbeit
→ Langfristig: Personalabbau, Transformation von analogen in digitale 
Prozesse
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Herausforderungen

 Erfordernis schneller Orientierung und Gestaltung durch BR

 Bedarf neuer Erreichbarkeits- und Kommunikationswege

→ häufig schnelle, kurzfristige Lösungen gefunden

→ Entwicklung langfristiger Strategien und verbindlicher Regeln zur 
AN-gerechten Gestaltung der Transformation notwendig
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Arbeitsschutz

 digitale Transformation = mit verschiedenen technologischen, 
Entwicklungen verbundener Wandel der Arbeit

 unter Bedingungen der Pandemie beschleunigt und verstärkt

 Veränderungen der Arbeit (z.B. Arbeitsorganisation und -zeiten, 
Kommunikation) als pandemiebedingte Maßnahmen des 
Gesundheitsschutzes

→ Veränderung der physischen und psychischen Anforderungen / 
Belastungen und Ressourcen

→ Thema für Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz
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Arbeitsschutz  

 „Die Arbeit ist so zu gestalten, daß eine Gefährdung für das Leben 
sowie die physische und psychische Gesundheit möglichst 
vermieden und die verbleibende Gefährdung möglichst gering 
gehalten wird“ (§ 4 Absatz 1 ArbSchG)

→ „Maßnahmen zur Verhütung von Unfällen bei der Arbeit und 
arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren einschließlich der 
menschengerechten Gestaltung von Arbeit“ (§2 ArbSchG)

 Grundlage: Gefährdungsbeurteilung (§5 ArbSchG)
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Arbeitsschutz SARS-CoV-2  
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Bundesrecht
 SARS-CoV-2-Arbeitsschutzstandard
 SARS-CoV-2-Arbeitsschutzregel
 SARS-CoV-2 Arbeitsschutzverordnung

+ Landesrecht
 Thüringer SARS-CoV-2-Infektionsschutz-

Maßnahmenverordnung

+ speziell zum Infektionsschutz 
 Infektionsschutzgesetz
 Coronavirus-Impfverordnung, 

Testverordnung, Einreiseverordnung, 
Schutzverordnung

+ speziell für Tätigkeiten mit SARS-CoV-2

Quelle: DGUV: SARS-CoV-2: Informationen für Betriebe.



Arbeitsschutz SARS-CoV-2  
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 Vorgaben, Informationen, Hilfen 
zur Umsetzung

↓

 Gefährdungsbeurteilung im Betrieb

Quelle: BAuA: SARS-CoV-2 FAQ und weitere Informationen.Quelle: BGW: Sieben Schritte: So erstellen Sie die Gefährdungsbeurteilung.



Arbeitsschutz SARS-CoV-2

 Gefährdung durch Infektion mit SARS CoV-2

→ Maßnahmen TOP- Prinzip

 Technisch: Anordnung der Arbeitsplätze, Trennwände, 
Verkehrswege, Lüftung … 

 Organisatorisch: digitale Kommunikation, Personenbelegungen, 
Arbeitszeitgestaltung, Arbeitsgruppen, Homeoffice …

 Personenbezogen: Verhaltensregeln, Mund-Nase-Bedeckungen, 
Impfung …
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Arbeitsschutz SARS-CoV-2

 Gefährdung durch psychische Belastungen

 soziale Beziehungen, z.B. Konflikte, Einschränkungen der 
Kommunikation und Zusammenarbeit

 Arbeitszeit/-intensität, z.B. erhöhte Arbeitsintensität bzw. 
Mehrarbeit durch erhöhtes Arbeitsaufkommen

 verstärkte Flexibilisierung/Digitalisierung, u.a. Überforderung 
durch verstärkten Einsatz von IuK, Entgrenzung von Arbeit und 
Freizeit im Homeoffice

 zusätzliche pandemiebedingte Arbeitserschwernis
 zusätzliche private/familiäre Verpflichtungen
 befürchtete wirtschaftliche Folgen

→ Maßnahmen, v.a.

 Möglichkeit, Sorgen und Probleme zu thematisieren
 Sensibilität und Unterstützung durch Führungskräfte
 Information und Beratung zu Infektionsrisiken und 

Schutzmöglichkeiten
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Arbeitsschutz SARS-CoV-2

 Gefährdung durch physische Belastungen

 Gestaltung von Arbeitsplatz und -umgebung im Homeoffice (z.B. 
zu wenig Platz, ungeeignetes Mobiliar, schlechte Beleuchtung)

 Eignung der Arbeitsmittel für Art und Dauer der Arbeitsaufgabe 
(z.B. zu kleiner Bildschirm von Tablet/Notebook für längere 
Textarbeit)

→ Maßnahmen

 Berücksichtigung ergonomischer Gestaltungsgrundsätze für mobile 
Arbeit (z.B. mind. Tischarbeitsfläche 800x600x740mm (BxTxH), 
mind. Esszimmer- oder Besucher*innenstuhl)

 Einsatz von Arbeitsmitteln in Abhängigkeit von Arbeitsaufgabe 
(z.B. Smartphone/Tablet zum Lesen von E-Mails, aber Notebook 
zum ausführlichen Beantworten von E-Mails) 
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Praxisbeispiel
ROBERT BOSCH ELEKTRONIK GMBH - ARNSTADT



Neue Normalität?
ARBEITSGESTALTUNG HEUTE UND MORGEN



Was hat sich bei Euch im Betrieb 
verändert? 
→ WWW.MENTI.COM





Verbreitung digitaler Arbeitsformen - vor Corona
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Quelle: WSI: Verbreitung digitaler Arbeitsformen in den Betrieben - WSI Betriebsrätebefragung 2016.



Verbreitung digitaler Arbeitsformen - während Corona

 „Digitalisierungsschub“ durch die Corona-Pandemie

 Digitalisierung von Arbeitsorganisation und Arbeitsabläufen 
 Verlagerung vieler Tätigkeiten in das Homeoffice 
 Einführung neuer, digitaler Prozesse oder digitaler Tools zur 

internen und externen Zusammenarbeit

 Auf- und Ausbau digitaler Infrastrukturen
 IT-Sicherheit
 Software- und Cloudinfrastruktur
 mobile Endgeräte 

 neue, digitale Geschäftsmodelle
 virtuelle Beratungs- und Dienstleistungskonzepte
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Arbeitsgestaltung heute und morgen

 Potenziale/Chancen digitaler Arbeit, z.B.

 Erleichterungen im Arbeitsalltag durch technologische 
Möglichkeiten

 mehr Zeitautonomie durch mobile Arbeit
 Weniger Monotonie/mehr Kreativität durch aktivitätsbasierte 

Raumnutzungskonzepte und agile Arbeitsformen

 Fragen für die künftige Arbeitsgestaltung, z.B.

 Dienstreisen – Pflicht oder Privileg?
 Homeoffice – Pflicht oder Privileg?
 Anschaffung Büromöbel und Hardware für Homeoffice?
 Reduktion Büroflächen? Geteilte Arbeitsplätze?
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Praxisbeispiel
ROBERT BOSCH ELEKTRONIK GMBH - ARNSTADT



Arbeitsgestaltung heute und morgen

 Strategie- und Regelungsbedarf

 negative Auswirkungen vermeiden
 Befürchtungen der Beschäftigten entgegenwirken

→ sozialpartnerschaftliche Strategien zur Gestaltung der digitalen 
Transformation 

→ rechtsverbindliche Vereinbarungen, z.B. Einführung von IT, 
Beschäftigtendatenschutz, psychische Gesundheit, Qualifizierung
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Homeoffice
LERNEN AUS DER PANDEMIE
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Homeoffice – rechtliche Einordnung

TELEARBEIT

 Arbeitsplatz außerhalb der 
Betriebsstätte → fest 
eingerichteter Bildschirm-
arbeitsplatz im häuslichen 
Umfeld

 Arbeitszeitgesetz, 
Arbeitsschutzgesetz und 
Arbeitsstättenverordnung →
Einrichtung Arbeitsplatz und 
Kostenübernahme durch AG 
gesetzlich geregelt

 gesetzlicher 
Unfallversicherungsschutz

MOBILE ARBEIT

 Arbeitsplatz außerhalb der 
Betriebsstätte → orts- und 
zeitflexible Arbeit mit mobilen 
Endgeräten, z.B. im Zug oder 
Hotel

 Arbeitszeitgesetz, 
Arbeitsschutzgesetz, aber nicht 
Arbeitsstättenverordnung →
Ausstattung mit und 
Kostenübernahme von mobilen 
Endgeräten gesetzlich nicht 
geregelt

 gesetzlicher 
Unfallversicherungsschutz

HOMEOFFICE?



Homeoffice – rechtliche Einordnung

 Arbeit im Homeoffice als besondere Form des mobilen Arbeitens
 nach vorheriger Abstimmung mit dem Arbeitgeber
 zeitweilig im Privatbereich

 Unfallversicherungsschutz, versichert sind:
 eigentliche Arbeitstätigkeit
 Betriebswege, z.B. zum Drucker
 Wege zur Toilette oder Küche neu!

 direkter Hin- und Rückweg zur Kinderbetreuung neu!

 Mitbestimmung des BR in Ausgestaltung mobiler Arbeit neu!
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Wo war Homeoffice möglich? 
→ KARTEN



Homeoffice – vor und während der Pandemie
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Quelle: HBS: Studien zu Homeoffice und mobiler Arbeit.



Was wollen Eure Kolleg*innen 
mit Blick auf das Homeoffice? 
→ KARTEN



Homeoffice – Erfahrungen in der Pandemie (HBS Erwerbspersonenbefragung)

 Beschäftigte im HO weniger belastet als Beschäftigte im Betrieb

 geringeres Stresserleben bei der Arbeit als zuvor ohne HO-
Möglichkeit

 Beschäftigte nehmen Digitalisierung weniger belastend wahr als 
vor der Krise

 Wunsch nach Fortsetzung des HO vieler Beschäftigter

 Beschäftigte in größeren Betrieben häufiger zufrieden mit HO

 Beschäftigte in Unternehmen mit BR zufriedener mit HO

 Führungskräfte/Arbeitgeber*innen positive Erfahrungen, Abbau 
Vorurteile
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Homeoffice – Lehren aus der Pandemie (HBS Erwerbspersonenbefragung)

 Einfluss von Art der Arbeitsaufgaben, Leistungserwartung, 
Arbeitszeit und Erreichbarkeit auf Belastungserleben
 Gefahr der (Arbeitszeit-)Entgrenzung

 soziale und gesundheitliche Relevanz informeller Kommunikation

 Bedeutung der individuellen Situation für Entlastungs-/ 
Belastungserleben
 Doppelcharakter Betreuungssituation: Doppelbelastung vs. 

Vereinbarkeit
 Bedeutung des privaten Umfelds/Wohnverhältnisse 

 Bedarf an klaren Beurteilungskriterien und Unterstützung durch 
Vorgesetzte

 Bedarf an Zeit, Erfahrungen, guter Arbeitsorganisation und 
betrieblichen Regelungen
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Homeoffice – Regelungsinhalte

 Freiwilligkeit
 Tätigkeit, die außerhalb Betrieb ausgeübt werden kann →

Definition konkreter sachlicher, räumlicher, persönlicher Kriterien
 technische Infrastruktur: Ausstattung mobile Endgeräte, 

Datenzugriff, Datenschutz
 Arbeitszeitrahmen, Zeiterfassung, Erreichbarkeit, Anwesenheit 

Betriebsstätte
 Betriebsanbindung, Arbeitsaufgaben, Verantwortlichkeiten, 

Zusammenarbeit 
 Beurteilungskriterien, Leistungsanforderungen
 Arbeitsschutz 
 Führung
 Qualifizierung
 Mitbestimmung(sprozess) bei der Organisation und Umsetzung
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Homeoffice – Arbeitsschutz

34

Quelle: DGUV: Check-up Homeoffice. 



Handlungsmöglichkeiten für 
Betriebsräte
AUSTAUSCH UND DISKUSSION



Austausch und Diskussion

 Was habt Ihr bisher unternommen/überlegt? 

 Was hat gut geklappt/funktioniert gut? 

 Was hat nicht geklappt/funktioniert nicht?

 Was könnt Ihr noch/anderes tun?
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Digitale Transformation mitbestimmen

 strategische und zielgerichtete BR Arbeit zur Digitalisierung

 Thema Digitalisierung proaktiv angehen

 Strategie/Vision entwickeln

 einheitliches Konzept/Vorgehen etablieren

 vorhandene Vereinbarungen um neue Themen erweitern 

 gemeinsame Arbeitsgruppen/-kreise von AG und BR, um 
Vorgehen gemeinsam zu beraten

 Beschäftigten beteiligen, Wissen einbeziehen 
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Veranstaltungshinweise

 06.-07.12.2021 Gesundes digitales Arbeiten → https://www.dgb-
bwt.de/event/gesundes-digitales-arbeiten/

 13.-17.12.2021 Grundlagenschulung: Arbeits- und 
Gesundheitsschutz → https://www.dgb-
bwt.de/event/grundlagenschulung-arbeits-und-gesundheitsschutz/
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Informationen & Handlungshilfen Betriebsratsarbeit

Hans-Böckler-Stiftung: Auswertungen von Betriebs- und 
Dienstvereinbarungen, Analysen und Handlungsempfehlungen, URL: 
https://www.boeckler.de/113078.htm#bvdoku32568

DGB Rechtsschutz: Arbeitsrecht – Informationen für Betriebs- und 
Personalräte 
https://www.dgbrechtsschutz.de/recht/arbeitsrecht/betriebsraete-
und-personalraete/
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